
Leserbrief

Ganz im Osten unserer Gemeinde gibt es eine Brücke über die A1, viel zu schmal
und mit viel zu steilen Auffahrten. Überführt wird die K10 von Ottmarsbocholt nach
Amelsbüren. Aber außerdem werden verschiedene überregionale Radwanderwege,
darunter auch die 100-Schlösser-Route, darüber geleitet. Neben den Auffahrten
direkt am Straßenrand und auch auf der Brücke selbst gibt es massive Leitplanken,
jeder der dort über die Autobahn will muss auf einer langen Strecke die Fahrbahn
benutzen, selbst Fußgänger können nirgendwohin ausweichen.

Diese Brücke muss im Zuge des sechsstreifigen Ausbaus der A1 erneuert werden.
Was lag also näher, als einen geringfügig verbreiterten Neubau mit Schutzstreifen für
Fußgänger und Radfahrer zu beantragen. Der Bund als Kostenträger für die
Gesamtmaßnahme von Münster bis zum Kamener Kreuz will jedoch nur das
bisherige Bauwerk in seiner jetzigen Form ersetzen, nur eben ca. 15 Meter länger,
was die Gefahren für den nichtmotorisierten Verkehr dort noch verschärfen würde.
Alles andere seien Sonderwünsche, die von anderen Kostenträgern zu übernehmen
seien. Eine mehr als seltsame Argumentation bei Gesamtkosten von vielen 100-
Millionen Euro.

Jedenfalls müsste die Gemeinde Senden einen Eigenanteil von rund 100.000 Euro
zuschießen. Das hat der Gemeindeentwicklungsausschuss im September unter
Führung der CDU-Fraktion rundheraus abgelehnt und stattdessen den Kreis
Coesfeld aufgefordert, diesen Anteil zu übernehmen. Von dort war nun zu hören,
dass der Kreis nicht zuständig sei. Aber viel interessanter noch: Die CDU-
Kreistagsfraktion hat gegenüber ihren „Kollegen“ in Senden ihr Unverständnis über
die Ablehnung ausgedrückt, wie jüngst auf der Kreisseite der WN zu lesen war.
Schließlich werde so diese gefährliche Verkehrssituation auf der Brücke für
Jahrzehnte in Beton gegossen. Eine wirklich massive Rüge.

Es ist schon merkwürdig, welche Prioritäten die CDU-Ottmarsbocholt setzt: Lieber
gibt man rund 400.000 Euro für eine Trauerhalle aus, die kaum jemand braucht.
Vorausschauende Politik? Provinzieller geht’s nimmer!
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